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mens oenangi roirb, rourbe oerjucbt, jene Kreife 3ur ftänbigen
3Jîit6tlfe öeran3U3teJjen, für roelrhe bas SBerr eigentlich gefchaf=
fen roorben roar: bie ftantonsfchule, bie ©emeinbe, einen roei=
tern Greife oon ^rioaten als ©enoffenfdjafter ober 5Cafftomtt=
glieber ufro. Sie SIftion Satte (Srfolg. Durch befrheibene neue
ober erhöhte 3utoenbungen îann nun bas Sftab roeiterhin. über
ÎLjaffer gehalten toerben. So febüefet bte lebte Setriebsredjnung
troë eintger Sbfrhreibungen, roelrhe nun oorgenommen roerben

Sclieint sich um ein «Sonnenbad» zu handeln!
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Em neues Wort der Zukunft l

Bezeichnet die neue couponfrele
Qualität hochnasstester Zellwolle.
Sie überzeugt Fachleute und
Konsumenten in bezug auf vorzügliche
Qualität Färb- und kochecht An-
oenehm Im Traaen. Die Marke
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Sollte zu finden sein I

Kleider, die jung machen, könnte man als Titel über fast alle

neuen Modelle schreiben, denn ihre Linie ist wirklich van wissender

Hand gezeichnet, die das Geheimnis der fraulichen Formen

ergründet hat. Enganliegend, wo eine Betonung erwünscht ist
um die Brust, légère, wo der Magen sich allzu gerne wölbt, zart
und schmal um die Taille und lose spielend rund um die Hüften.

Höchste Zeit, daß dieses Geheimnis ergründet wird!

Bei einem Stadtgang fiel mir letzthin in der Auslage eines
Antiquariats ein abgegriffenes grünes Buch ins Auge: «Adressbuch

der Stadt Basel. Im Auftrag des Kl. Rathes
herausgegeben von dem Niederlassungs-Collegium, den 3. April 1865.>

Hat's weh getan?

«uu uvm ©egen
.«^«rufen «Wffftölett. 3>te ©tabtttutfif fefctf

mit feineit Mängeit ber ftefer i>en ©chlu^unft auf.

womit der Berichterstatter den Vogel auf den
Kopf getroffen hat

WcW? 2ah,re'Che Unbeha*Vernachlàss.gen Sie sie nicht |»|
O nein, ich werde sie pflegen!

Die Bettler und Landstreicher halben in
Shanghai dermaßen zuigmamtmen, daß die
Japaner Arbeitslager errichten mußten.

Scheint ein einträglicher Beruf zu sein.
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2" Verk*Ufei.:

Wie hoch ist, bitte, die Pension
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bureau
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Glockengasse 7 ZÜRICH Telefon 52120

Kaiser's exquisite Spezialitäten
und auserlesene Weine!

Familie H. Kaiser
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mens verlangt wird, wurde versucht, jene Kreise zur ständigen
Mithilfe heranzuziehen, für welche das Werk eigentlich geschaffen

worden war: die Kantonsschule, die Gemeinde, einen
weitern Kreise von Privaten als Genossenschafter oder Passivmitglieder

usw. Die Aktion hatte Erfolg. Durch bescheidene neue
oder erhöhte Zuwendungen kann nun das Bad weiterhin über
Wasser gehalten werden. So schließt die letzte Betriebsrechnung
^rotz einiger Abschreibungen, welche nun vorgenommen werden
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